
 
 

 

  

 

 

Antrag betreffend Professionelles Projektcontrolling bei Investitionsvorhaben 
des Bezirks ab einem Gesamtvolumen von 100.000 € 

 
 

Die unterfertigen Mitglieder der Bezirksvertretung Josefstadt stellen zur Sitzung der 
Bezirksvertretung am 29.11.2017 gemäß § 24 Abs.1 GO-BV folgenden 

Antrag 
 
 

Im Sinne eines professionellen Projektcontrollings werden die zuständigen Dienststellen des 
Magistrats der Stadt Wien ersucht, bei Investitionsvorhaben des Bezirks ab einem 

Gesamtvolumen von 100.000 Euro dem Finanzausschuss der Bezirksvertretung Josefstadt 
über den aktuellen Projektstand regelmäßig zu berichten. Die Berichterstattung soll 

mindestens einmal pro Quartal in Form eines standardisierten schriftlichen Berichts erfolgen 
und zumindest den aktuellen Fertigstellungsgrad, die Budgetausnutzung sowie 
voraussichtliche Einhaltung des Zeitplans und des Projektbudgets beinhalten. 

 

Begründung: 

 

Im Sinne eines sorgfältigen Umgangs mit Steuergeldern ist ein regelmäßiges Monitoring der 
laufenden Investitionsvorhaben des Bezirks unerlässlich. Die vorgeschlagene Maßnahme trägt 
zur Einhaltung der Projektziele und Projektkosten bei. Die Beschränkung auf ein 
Investitionsvolumen von 100.000 Euro sowie die Durchführung dieses bezirksinternen 
Monitorings in Zusammenarbeit mit den zuständigen Magistratsabteilungen wirken 
ressourcenschonend. 

 

 

 

 


